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Europa Europa Europa Europa ––––    Festung oder Fluchtburg? Eine kritische Bilanz zur Lage Festung oder Fluchtburg? Eine kritische Bilanz zur Lage Festung oder Fluchtburg? Eine kritische Bilanz zur Lage Festung oder Fluchtburg? Eine kritische Bilanz zur Lage 
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Karl Kopp (Europareferent von PRO ASYL, Frankfurt am Main)Karl Kopp (Europareferent von PRO ASYL, Frankfurt am Main)Karl Kopp (Europareferent von PRO ASYL, Frankfurt am Main)Karl Kopp (Europareferent von PRO ASYL, Frankfurt am Main)    
 
Über europäische Flüchtlingspolitik wird in erster Linie diskutiert,  wenn neue  Todesopfer an 
den europäischen Außengrenzen vermeldet werden – allein im Jahr 2011 waren dies mehr 
als 2000. 
 
Dazu kommen die fehlende Solidarität bei der Flüchtlingsaufnahme, inhaftierte Schutzsu-
chende in den Lagern entlang der Außengrenzen sowie die Infragestellung selbst der inner-
europäischen Freizügigkeit. Karl Kopp von PRO ASYL fordert: Europa muss endlich asylfähig 
werden! Die Lippenbekenntnisse in Sachen Flüchtlingsschutz müssen aufhören, stattdessen 
sollte es ein gemeinsames EU-Asylrecht mit hohem Schutzniveau und die aktive Aufnahme 
von Flüchtlingen aus Kriegs- und Krisengebieten geben. 
 
Vortrag im Begleitprogramm der Ausstellung „Die Dritte Welt im Zweiten Weltkrieg“ 
Veranstaltet vom Internationalen Begegnungszentrum, in Kooperation mit dem Roncalli-
Forum 
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Ausstellung „Die Dritte Welt im Zweiten Weltkrieg“Ausstellung „Die Dritte Welt im Zweiten Weltkrieg“Ausstellung „Die Dritte Welt im Zweiten Weltkrieg“Ausstellung „Die Dritte Welt im Zweiten Weltkrieg“    
    
Millionen Soldaten aus Afrika, Ozeanien und Asien haben im Zweiten Weltkrieg auf 
Seiten der Alliierten gegen die «Achsenmächte» Deutschland, Italien und Japan ge-
kämpft. China hatte mehr Opfer zu beklagen als Deutschland, Italien und Japan zu-
sammen. Weite Teile Nordafrikas, des Nahen Ostens, Indiens, Südostasiens und 
Ozeaniens dienten als Schlachtfelder und blieben nach Kriegsende verwüstet zurück. 
Die Wanderausstellung von Recherche International e. V. ruft diese kaum bekannten 
Fakten ins Bewusstsein. Im Zentrum steht eine nicht-europäische Perspektive. Die 
Wanderausstellung wird in Karlsruhe durch regionale Archivstücke ergänzt, die zei-
gen, dass das Thema auch für Baden von Bedeutung war und ist. 
 
Ausstellung 22.10.2013 − 25.01.2014 
Mehr Informationen: www.blb-karlsruhe.de | www.facebook.com/3www2Karlsruhe 
 


